
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kursnummer: 3tt0075 
 
Leitung:  
Klaus Baakes, Sozialpädagoge 
Dr. Wilhelm Bruners, Theologe 
Helmut Keymer, Erwachsenenbildner 
 
Termin: 
Samstag, 03. – Samstag 10.07.2010   
 
Vorbereitungstreffen: 
Samstag, 10.04.2010 
11.00 – 16.00 Uhr Haus der Regionen, 
Bettrather Straße 22 
 
Ort: 
Zentrum für Dialog und Gebet in 
Auschwitz 
 
Gebühr: 470,00 € 
  
Anmeldung bis 26.05.2010  
� 0 21 61 / 98 06 58 
 
Anmeldungen: (möglichst schriftlich) 
Katholischen Forum MG  und HS 
Bettrather Str. 22  
41061 Mönchengladbach 
Telefon: 02161-980658 / 44 
Fax: 02161-980656 

Mail: forum-mg-hs@bistum-
aachen.de 
www. forum-mg-hs.de 

 
 
 
 

AUSCHWITZ 
 

Erinnern  
für 

Gegenwart und Zukunft 
 
 
 
 

Fahrt zur 
Gedenkstätte nach 

Auschwitz - Birkenau 
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AUSCHWITZ  
Erinnern - für Gegenwart und 
Zukunft 
 
Fahrt zur Gedenkstätte nach 
Auschwitz – Birkenau 
 
 

Die Fahrt nach Auschwitz ist eine 
Begegnung mit Opfern der Shoa, der 
deutschen Geschichte, unserer Religion 
und uns selbst. Die Erinnerung an 
Auschwitz ist not-wendig, denn 
Auschwitz geht heute weiter: Die 
Leugnung der Massenvernichtung, Zulauf 
zu rechten Ideologen, millionenfache 
Gleichgültigkeit gegen Ungerechtigkeiten, 
aktuelle Gewaltexzesse, strukturelle 
Gewalt durch Institutionen und 
Diktaturen.  
Sich der Vergangenheit zu erinnern kann 
helfen, die Gegenwart zu gestalten, damit 
die Zukunft menschlich wird.  
 
Im ‚Zentrum für Dialog und Gebet’, am 
Rande von Auschwitz, werden wir 
Unterkunft und GesprächspartnerInnen 
finden. Der Besuch der Gedenkstätten 
erfordert Zeit, auch für sich selbst. Pfarrer 
Dr. Manfred Deselaers, Priester des 
Bistums Aachen, lebt seit 1989 in 
Auschwitz und ist Mitarbeiter im ‚Zentrum 
für Dialog und Gebet’, wird über sein 

Leben und Arbeiten in Auschwitz 
erzählen. Die Begegnungen mit 
Zeitzeugen ermöglichen ein Hören und 
Sich Einlassen auf die gelebten 
Geschichten und Schicksale. Der Dialog 
kann  Brücken des Vertrauens bauen und  
Zeugnis für Menschlichkeit und Frieden 
geben. In Gesprächsrunden besteht die 
Möglichkeit,  die Eindrücke des Tages 
zur Sprache zu bringen und einander 
mitzuteilen.  
Eine Tagesfahrt nach Krakau ist 
vorgesehen. 
 
Im Gesamtpreis sind die Kosten für den 
Hin- und Rückflug Düsseldorf – Krakau, 
Bustransfer, Unterkunft in Doppel- oder 
(in begrenzter Anzahl und mit 
Zusatzkosten) Einzelzimmer,  
Verpflegung, Honorare, Tagesfahrt 
Krakau enthalten.  
 

Diese Fahrt ist als Bildungsurlaub 
anerkannt.   
 
 

Sie sind herzlich eingeladen. 
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